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BIAJ-Materialien 

Alleinerziehende: SGB-II-Zahlungsansprüche und Haushaltsbudgets – Bund und Großstädte im Dezember 2024 

(BIAJ) Im Dezember 2024 lebten in der Bundesrepublik Deutschland (DE) insgesamt 531.480 Alleinerziehende, die auf Lei-

stungen zur Sicherung ihrer Lebensunterhalts gemäß SGB II (Bürgergeld, Grundsicherung für Arbeitsuchende – „Hartz IV“) 

angewiesen waren und diese nach Antrag und Bewilligung durch die Jobcenter erhielten. (12/2023: 545.807) In diesen 

531.480 sogenannten SGB-II-Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehende (BG_AE) lebten 890.958 (unverheiratete) Kinder im 

Alter von unter 18 Jahren (12/2023: 909.962), durchschnittlich 1,68 Kinder pro BG_AE. (Tabelle 1, Spalten 1 bis 3)  

143.523 (27,0 Prozent) dieser 531.480 Alleinerziehenden lebten mit 245.095 (27,5 Prozent) der 890.958 Kinder in den 15 

Großstädten mit einer Bevölkerung von über 400.000 (einschließlich Region Hannover) - durchschnittlich 1,71 Kinder pro 

BG_AE. Die Zahl der Kinder im Alter von unter 18 Jahren pro BG_AE reichte von maximal 1,86 Kinder pro BG_AE in der 

Stadt Bremen (HB) bis 1,59 Kinder pro BG_AE in Dresden (DD). (Tabelle 1, Spalte 3) 

Von den insgesamt 531.480 BG_AE waren 54,6 Prozent (290.430) BG_AE mit einem Kind im Alter von unter 18 Jahren. In 

den 15 Großstädten reichte dieser Anteil von 58,8 Prozent in Dresden (DD) bis 47,0 Prozent in der Stadt Bremen (HB). 29,9 

Prozent (158.700) der BG_AE waren BG_AE mit zwei Kindern. In den 15 Großstädten reichte dieser Anteil von 31,7 Prozent 

in München (M) bis 28,5 Prozent in Dresden (DD). 15,5 Prozent (82.350) der BG_AE waren BG_AE mit drei und mehr 

Kindern (durchschnittlich 3,44 Kinder). In den 15 Großstädten reichte dieser Anteil von 22,4 Prozent in der Stadt Bremen 

(HB) bis 12,5 Prozent in Nürnberg (N). (Tabelle 1, Spalten 5, 8 und 11) 

Von den insgesamt 890.958 Kindern im Alter von unter 18 Jahren in den 531.480 BG_AE lebten 32,6 Prozent (290.430) in 

BG_AE mit einem Kind. In den 15 Großstädten reichte dieser Anteil von 37,0 Prozent in Dresden (DD) bis 25,3 Prozent in 

der Stadt Bremen (HB). 35,6 Prozent (317.400) der Kinder in BG_AE lebten in BG_AE mit zwei Kindern. In den 15 Groß-

städten reichte dieser Anteil von 38,9 Prozent in München (M) bis 32,6 Prozent in Essen (E). 31,8 Prozent (283.128) der 

Kinder in BG_AE lebten in BG_AE mit drei und mehr Kindern. In den 15 Großstädten reichte dieser Anteil von 41,8 Prozent 

in Bremen (HB) bis 26,3 Prozent in Nürnberg (N). (Tabelle 1, Spalten 6, 9, 12 und 13) ◼ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SGB-II-Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender (BG_AE): Anzahl der Beddarfsgemeinschaften und der Kinder - Dezember 2024 BIAJ-Tabelle 1

DE

und

GS*

BG_AE Kinder u18 BG_AE_1 Anteil Anteil BG_AE_2 Anteil Anteil BG_AE 3+ Anteil Kind. In Anteil

abs. abs. abs. v. BG_AE von Kind. abs. v. BG_AE von Kind. abs, v. BG_AE BG_AE_3+ von Kind.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

 DE 531.480  890.958  1,68    290.430 54,6 %  32,6 %  158.700 29,9 %  35,6 %  82.350 15,5 %  283.128 31,8 %  3,44    

 HH 19.343  33.397  1,73    10.019 51,8 %  30,0 %  5.968 30,9 %  35,7 %  3.356 17,3 %  11.442 34,3 %  3,41    

 H* 9.799  16.836  1,72    5.169 52,8 %  30,7 %  2.982 30,4 %  35,4 %  1.648 16,8 %  5.703 33,9 %  3,46    

 HB 7.760  14.419  1,86    3.650 47,0 %  25,3 %  2.368 30,5 %  32,8 %  1.742 22,4 %  6.033 41,8 %  3,46    

 D 4.522  7.672  1,70    2.408 53,3 %  31,4 %  1.402 31,0 %  36,5 %  712 15,7 %  2.460 32,1 %  3,46    

 DU 6.061  10.606  1,75    3.116 51,4 %  29,4 %  1.823 30,1 %  34,4 %  1.122 18,5 %  3.844 36,2 %  3,43    

 E 7.843  14.179  1,81    3.907 49,8 %  27,6 %  2.313 29,5 %  32,6 %  1.623 20,7 %  5.646 39,8 %  3,48    

 K 9.874  16.544  1,68    5.395 54,6 %  32,6 %  2.952 29,9 %  35,7 %  1.527 15,5 %  5.245 31,7 %  3,43    

 DO 7.746  13.460  1,74    4.033 52,1 %  30,0 %  2.345 30,3 %  34,8 %  1.368 17,7 %  4.737 35,2 %  3,46    

 F 6.297  10.715  1,70    3.345 53,1 %  31,2 %  1.932 30,7 %  36,1 %  1.020 16,2 %  3.506 32,7 %  3,44    

 S 3.941  6.300  1,60    2.288 58,1 %  36,3 %  1.135 28,8 %  36,0 %  518 13,1 %  1.742 27,7 %  3,36    

 M 7.175  11.718  1,63    3.931 54,8 %  33,5 %  2.277 31,7 %  38,9 %  967 13,5 %  3.233 27,6 %  3,34    

 N 4.225  6.754  1,60    2.417 57,2 %  35,8 %  1.280 30,3 %  37,9 %  528 12,5 %  1.777 26,3 %  3,37    

 B 39.701  67.756  1,71    21.455 54,0 %  31,7 %  11.597 29,2 %  34,2 %  6.649 16,7 %  23.107 34,1 %  3,48    

 DD 4.030  6.408  1,59    2.370 58,8 %  37,0 %  1.147 28,5 %  35,8 %  513 12,7 %  1.744 27,2 %  3,40    

 L 5.206  8.331  1,60    3.038 58,4 %  36,5 %  1.508 29,0 %  36,2 %  660 12,7 %  2.277 27,3 %  3,45    

 Σ GS 143.523  245.095  1,71    76.541  43.029  23.953  82.496  

 v.DE 27,0 %  27,5 %  26,4 %  27,1 %  29,1 %  29,1 %  

Max GS* 1,86    58,8 %  37,0 %  31,7 %  38,9 %  22,4 %  41,8 %  3,48    

Min GS* 1,59    47,0 %  25,3 %  28,5 %  32,6 %  12,5 %  26,3 %  3,34    

Bedarfsgemeinschaften 

Alleinerziehender (BG_AE) und 

Anzahl der Kinder im Alter von 

unter 18 Jahren in diesen BG_AE

Kind.u18 

pro BG

Kind. u18 

pro BG

BG_AE

mit

einem Kind u18

(BG_AE_1)

BG_AE

mit

zwei Kindern u18

(BG_AE_2)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ.de)

* 15 Großstädte mit einer Bevölkerung von über 400.000 - incl. Region Hannover (H*)

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Kinder in Bedarfsgemeinschaften (Monatszahlen) - Berichtsmonat: Dezember 2024 

(Erstellungsdatum: 22.04.2025); eigene Berechnungen

BG_AE

mit

drei und mehr Kindern u18 

(BG_AE_3+)
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Der anerkannte Bedarf der 531.204 Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender (BG_AE) mit Bedarf betrug im Dezember 

2024 durchschnittlich 1.982 Euro. Der anerkannte Bedarf umfasst hier die Bedarfe für den Regelbedarf, die Mehrbedarfe, 

und die anerkannten Kosten der Unterkunft. In den 15 Großstädten reichte der durchschnittlich anerkannte Bedarf von 

2.342 Euro in Hamburg (HH) bis 1.780 Euro in Leipzig (L). (Tabelle 2, Spalte 5) 

Dem anerkannten Bedarf der BG_AE in Höhe von 1.982 Euro stand ein verfügbares Einkommen in Höhe von durchschnitt-

lich 791 Euro gegenüber. Das verfügbare Einkommen umfasst Einkommen aus Erwerbstätigkeit, Kindergeld, Unterhalts- 

und Sozialleistungen und sonstige Einkommen.1 In den 15 Großstädten reichte das durchschnittlich verfügbare Einkom-

men der BG_AE von 922 Euro in München (M) bis 696 Euro in Leipzig (L). (Tabelle 2, Spalte 6) 

Vom verfügbaren Einkommen in Höhe von durchschnittlich 791 Euro wurden durchschnittlich 83 Euro (10,5 Prozent) nicht 

angerechnet und 708 Euro (89,5 Prozent) angerechnet. In den 15 Großstädten reichte das durchschnittlich nicht ange-

rechnete verfügbare Einkommen von 103 Euro (11,2 Prozent des anerkannten Bedarfs) in München (M) bis 62 Euro (7,8 

Prozent des anerkannten Bedarfs) in Essen (E). Das angerechnete verfügbare Einkommen reichte in den 15 Großstädten 

von 819 Euro (36,7 Prozent des anerkannten Bedarfs) in München (M) bis 619 Euro (34,8 Prozent des anerkannten Bedarfs) 

in Leipzig (L). (Tabelle 2, Spalten 7 bis 11) 

Der Anteil des angerechneten Einkommens am anerkannten Bedarf der Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender 

(BG_AE) in der Bundesrepublik Deutschland (DE) betrug durchschnittlich 35,7 Prozent, und reichte in den Großstädten von 

38,0 Prozent in der Stadt Bremen (HB) bis 32,3 Prozent in Berlin (B). (Tabelle 2, Spalte 11) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
1  ohne "privilegierte Einkommen" wie z. B. Grundrenten nach dem Bundesversorgungsgesetz und Renten oder Beihilfen nach dem Bundesent-

schädigungsgesetz (Statistik der BA) 

SGB-II-Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender: Bedarf, Einkommen, Zahlungsanspruch, Haushaltsbudget - Dezember 2024 (pro BG_AE) BIAJ-Tabelle 2

  davon

DE

und

GS*

abs. abs. abs. abs, Euro Euro Euro von Sp. 6 Euro von Sp. 6 von Sp. 5 Euro Euro von Sp. 5 Euro

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

 DE 531.480   890.958 1,68   531.204 1.982    791   83    10,5 % 708   89,5 % 35,7 % 0,50  1.274  64,3 % 2.065    

 HH 19.343   33.397 1,73   19.340 2.342    843   84    10,0 % 759   90,0 % 32,4 % 0,60  1.582  67,6 % 2.425    

 H* 9.799   16.836 1,72   9.798 2.071    844   93    11,0 % 751   89,0 % 36,3 % 0,30  1.320  63,7 % 2.163    

 HB 7.760   14.419 1,86   7.760 2.129    892   82    9,2 % 810   90,8 % 38,0 % 0,40  1.319  61,9 % 2.210    

 D 4.522   7.672 1,70   4.522 2.110    825   88    10,7 % 736   89,3 % 34,9 % 0,40  1.373  65,1 % 2.198    

 DU 6.061   10.606 1,75   6.061 1.973    745   72    9,7 % 673   90,3 % 34,1 % 0,70  1.299  65,9 % 2.044    

 E 7.843   14.179 1,81   7.837 2.189    791   62    7,8 % 729   92,2 % 33,3 % 0,90  1.459  66,6 % 2.250    

 K 9.874   16.544 1,68   9.873 2.197    826   93    11,2 % 733   88,8 % 33,4 % 0,70  1.463  66,6 % 2.289    

 DO 7.746   13.460 1,74   7.746 2.152    810   86    10,6 % 724   89,4 % 33,6 % 0,60  1.428  66,3 % 2.237    

 F 6.297   10.715 1,70   6.296 2.131    842   88    10,5 % 754   89,5 % 35,4 % 0,40  1.376  64,6 % 2.219    

 S 3.941   6.300 1,60   3.939 2.235    860   95    11,0 % 765   89,0 % 34,2 % 0,10  1.469  65,8 % 2.329    

 M 7.175   11.718 1,63   7.172 2.229    922   103    11,2 % 819   88,8 % 36,7 % 0,30  1.410  63,2 % 2.331    

 N 4.225   6.754 1,60   4.224 1.961    834   90    10,8 % 744   89,2 % 37,9 % 0,40  1.216  62,0 % 2.051    

 B 39.701   67.756 1,71   39.689 2.134    767   79    10,3 % 688   89,7 % 32,2 % 0,90  1.445  67,7 % 2.212    

 DD 4.030   6.408 1,59   4.028 1.891    754   84    11,1 % 671   88,9 % 35,5 % 0,80  1.220  64,5 % 1.974    

 L 5.206   8.331 1,60   5.204 1.780    696   77    11,1 % 619   88,9 % 34,8 % 0,60  1.160  65,2 % 1.857    

Max GS* 1,86   2.342    922   103    11,2 % 819   92,2 % 38,0 % 0,90  1.582  67,7 % 2.425    

Min GS* 1,59   1.780    696   62    7,8 % 619   88,8 % 32,2 % 0,10  1.160  61,9 % 1.857    

(1) Die Gesamtregelleistung umfasst hier die Bedarfe für den Regelbedarf, die Mehrbedarfe und die (anerkannten) Kosten der Unterkunft.

* 15 Großstädte mit einer Bevölkerung von über 400.000 - incl. Region Hannover (H*)

Bedarfs -

gemein-

schaften 

Al lein-

erziehen-

der 

(BG_AE)

(4) Verfügbares Einkommen plus Zahlungsanspruch (nach Kürzung durch Leistungsminderungen/Sanktionen - siehe dazu Spalte 12)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ.de)

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, a) Bedarfe, Zahlungen und Einkommen (Monatszahlen) - Berichtsmonat: Dezember 2024 (Estellungsdatum: 

30.04.2025); b) Kinder in Bedarfsgemeinschaften (Monatszahlen) - Berichtsmonat: Dezember 2024 (Erstellungsdatum: 22.04.2025); eigene Berechnungen

(3) Kürzungsbeträge durch Leistungsminderungen (Sanktionen)

(2) Einkommen aus Erwerbstätigkeit, Kindergeld, Unterhalts- und Sozialleistungen, sonstige Einkommen (ohne "privilegierte Einkommen" wie z. B. Grundrenten nach 

dem Bundesversorgungsgesetz und Renten oder Beihilfen nach dem Bundesentschädigungsgesetz)
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Aus dem anerkannten Bedarf von durchschnittlich 1.982 Euro, dem angerechneten Einkommen in Höhe von durch-

schnittlich 708 Euro und den Leistungskürzungen in Höhe von durchschnittlich 0,50 Euro ergibt sich der durchschnittliche 

Zahlungsanspruch der Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender (BG_AE) (für den Regelbedarf, die Mehrbedarfe und die 

anerkannten Kosten der Unterkunft) in Höhe von 1.274 Euro (64,3 Prozent des anerkannten Bedarfs). (Tabelle 2, Spalten 

5, 9, 12, 13 und 14) In den 15 Großstädten reichte dieser durchschnittliche Zahlungsanspruch im Dezember 2024 von 1.582 

Euro in Hamburg (HH) bis 1.160 Euro in Leipzig (L). (Tabelle 2, Spalte 12) Gemessen am anerkannten Bedarf reichte der 

Zahlungsanspruch von 67,7 Prozent in Berlin (B) bis 61,9 Prozent in der Stadt Bremen (HB). (Tabelle 2, Spalte 14) 

Das sogenannten Haushaltsbudget der Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender (BG_AE), das sich aus dem anerkannten 

Bedarf in Höhe von 1.982 Euro, den nicht angerechneten Einkommen in Höhe von 83 Euro und den Leistungskürzungen in 

Höhe von durchschnittlich 0,50 Euro ergibt, betrug im Dezember 2024 durchschnittlich 2.065 Euro und reichte in den 15 

Großstädten von 2.425 Euro in Hamburg (HH) bis 1.857 Euro in Leipzig (L). (Tabelle 2, Spalte 15) ◼ 

Eine nach Zahl der Kinder im Alter unter 18 Jahre differenzierte Betrachtung der Haushaltsbudgets Alleinerziehender, die 

im Dezember 2024 auf Leistungen zur Sicherung ihrer Lebensunterhalts gemäß SGB II (Bürgergeld, Grundsicherung für 

Arbeitsuchende – „Hartz IV“) angewiesen waren und diese nach Antrag und Bewilligung durch die Jobcenter erhielten, zeigt 

u.a. (siehe Tabelle 3 unten): 

Das Haushaltsbudget der Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender (BG_AE) mit einem Kind im Alter von unter 18 Jahren 

betrug 1.770 Euro, bei tatsächlichen bzw. anerkannten Kosten der Unterkunft (laufende Unterkunfts-, Betriebs- und 

Heizkosten) in Höhe von durchschnittlich 626 Euro (tatsächlich) bzw. 602 Euro (anerkannt). (Tabelle 3, Spalten 2, 3 und 5) 

Ohne die tatsächlichen Kosten der Unterkunft in Höhe von 626 Euro verblieben vom Haushaltsbudget der BG_AE mit 

einem Kind im Alter von unter 18 Jahren durchschnittlich 1.144 Euro. (Tabelle 3, Spalte 7) 

In den 15 Großstädten reichte das durchschnittliche Haushaltsbudget der Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender mit 

einem Kind von 2.011 Euro in München (M) bis 1.632 Euro in Leipzig (L). Die erhebliche Differenz zwischen den durch-

schnittlichen Haushaltsbudgets resultiert überwiegend aus den Kosten der Unterkunft. Die tatsächlichen durchschnittlichen 

Kosten der Unterkunft (laufende Unterkunfts-, Betriebs- und Heizkosten) reichten in den 15 Großstädten von 845 Euro in 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SGB-II-Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender: Haushaltsbudget und davon für Kosten der Unterkunft - Dezember 2024 BIAJ-Tabelle 3

DE

und

GS*

Euro Euro Euro v.Sp.2 Euro v.Sp.2 Euro Euro Euro v.Sp.8 Euro v.Sp.8 Euro Euro

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

 DE 2.065   1.770    626 35,4 % 602 34,0 % 1.144    2.234    755 33,8 % 728 32,6 % 1.478    2.777     

 HH 2.425   2.006    845 42,1 % 809 40,3 % 1.162    2.577    1.049 40,7 % 1.005 39,0 % 1.528    3.405     

 H* 2.163   1.851    662 35,8 % 637 34,4 % 1.189    2.326    787 33,8 % 758 32,6 % 1.539    2.849     

 HB 2.210   1.843    652 35,3 % 638 34,6 % 1.192    2.311    757 32,7 % 745 32,2 % 1.554    2.842     

 D 2.198   1.836    667 36,3 % 640 34,8 % 1.169    2.398    820 34,2 % 791 33,0 % 1.578    3.028     

 DU 2.044   1.734    568 32,8 % 544 31,4 % 1.166    2.159    672 31,1 % 647 29,9 % 1.487    2.720     

 E 2.250   1.859    658 35,4 % 653 35,1 % 1.201    2.367    791 33,4 % 786 33,2 % 1.576    3.023     

 K 2.289   1.963    751 38,3 % 730 37,2 % 1.212    2.480    882 35,6 % 856 34,5 % 1.598    3.068     

 DO 2.237   1.888    676 35,8 % 655 34,7 % 1.212    2.381    792 33,3 % 767 32,2 % 1.590    3.020     

 F 2.219   1.922    749 39,0 % 714 37,1 % 1.172    2.370    848 35,8 % 798 33,7 % 1.523    2.905     

 S 2.329   2.003    748 37,3 % 744 37,1 % 1.256    2.568    931 36,3 % 903 35,2 % 1.637    3.247     

 M 2.331   2.011    814 40,5 % 785 39,1 % 1.198    2.514    960 38,2 % 925 36,8 % 1.553    3.205     

 N 2.051   1.805    658 36,5 % 628 34,8 % 1.147    2.230    776 34,8 % 727 32,6 % 1.453    2.738     

 B 2.212   1.847    686 37,1 % 658 35,6 % 1.161    2.370    820 34,6 % 790 33,4 % 1.549    3.115     

 DD 1.974   1.714    603 35,2 % 566 33,0 % 1.112    2.173    711 32,7 % 675 31,1 % 1.462    2.727     

 L 1.857   1.632    524 32,1 % 499 30,6 % 1.108    2.055    625 30,4 % 603 29,4 % 1.430    2.439     

Max 2.425   2.011    845 42,1 % 809 40,3 % 1.256    2.577    1.049 40,7 % 1.005 39,0 % 1.637    3.405     
Min 1.857   1.632    524 32,1 % 499 30,6 % 1.108    2.055    625 30,4 % 603 29,4 % 1.430    2.439     

Haushalts-

budget 

BG_AE mit 

3 u. mehr 

Kindern

(BG_AE_3+)

* 15 Großstädte mit einer Bevölkerung von über 400.000 - incl. Region Hannover (H*)

anerkannt

Haushalts-

budget 

BG_AE mit 

zwei 

Kindern

(BG_AE_2)

Haushalts-

budget 

BG_AE_1

ohne KdU 

in Sp. 3

Haushalts-

budget 

BG_AE_2

ohne KdU 

in Sp. 9
tatsächl ich anerkannt

von Haushaltsbudget für 

durchschnittl iche Kosten der 

Unterkunft von a l len BG_AE mit 

zwei  Kindern unter 18 Jahre

tatsächl ich

Haus-

halts -

budget 

BG_AE 

(3)

Haushalts-

budget 

BG_AE mit 

einem 

Kind

(BG_AE_1)

von Haushaltsbudget für 

durchschnittl iche Kosten der 

Unterkunft von a l len BG_AE 

mit einem Kind unter 18 Jahre

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, a) Kinder in Bedarfsgemeinschaften (Monatszahlen) - Berichtsmonat: Dezember 2024 (Erstellungsdatum: 

22.04.2025) b) Wohn- und Kostensituation SGB II (Monatszahlen) - Berichtsmonat: Dezember 2024 (Erstellungsdatum: 31.03.2025); eigene Berechnungen

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ.de)
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Hamburg (HH) bis 524 Euro in Leipzig (L), die durchschnittlich anerkannten Unterkunftskosten von 809 Euro in Hamburg 

(HH) bis 499 Euro in Leipzig (L). (Tabelle 3, Spalten 3 und 5). Ohne die tatsächlichen Kosten der Unterkunft verblieben den 

Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender mit einem Kind in den 15 Großstädten zwischen 1.256 Euro in Stuttgart (S) und 

1.108 Euro in Leipzig (L) vom durchschnittlich anerkannten Haushaltsbudget. (Tabelle 3, Spalte 7) 

Das Haushaltsbudget der Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender mit zwei Kindern im Alter von unter 18 Jahren betrug 

2.234 Euro, bei tatsächlichen bzw. anerkannten Kosten der Unterkunft (laufende Unterkunfts-, Betriebs- und Heizkosten) 

in Höhe von durchschnittlich 755 Euro (tatsächlich) bzw. 728 Euro (anerkannt). (Tabelle 3, Spalten 8, 9 und 11) 

In den 15 Großstädten reichte das durchschnittliche Haushaltsbudget der Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender mit 

zwei Kindern von 2.577 Euro in Hamburg (HH) bis 2.055 Euro in Leipzig (L). Die tatsächlichen durchschnittlichen Kosten 

der Unterkunft der Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender mit zwei Kindern reichten in den 15 Großstädten von 1.049 

Euro in Hamburg (HH) bis 625 Euro in Leipzig (L), die anerkannten Unterkunftskosten von 1.005 Euro in Hamburg (HH) bis 

603 Euro in Leipzig (L). (Tabelle 3, Spalten 9 und 11) Ohne die tatsächlichen Kosten der Unterkunft verblieben den 

Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender mit zwei Kindern in den 15 Großstädten zwischen 1.637 Euro in Stuttgart (S) 

und 1.430 Euro in Leipzig (L) vom durchschnittlich anerkannten Haushaltsbudget. (Tabelle 3, Spalte 13)  

Das Haushaltsbudget der Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender mit drei und mehr Kindern im Alter von unter 18 

Jahren betrug 2.777 Euro. In den 15 Großstädten reichte das durchschnittliche Haushaltsbudget der Bedarfsgemein-

schaften Alleinerziehender mit drei und mehr Kindern von 3.405 Euro in Hamburg (HH – durchschnittlich 3,41 Kinder im 

Alter von unter 18 Jahren) bis 2.439 Euro in Leipzig (L – durchschnittlich 3,45 Kinder im Alter von unter 18 Jahren). (Tabelle 

3, Spalte 14 - zur Zahl der Kinder in diesen Bedarfsgemeinschaften Alleinerziehender mit drei und mehr Kindern siehe 

Tabelle 1, Spalte 14) ◼ 
 Bremen, 14. Juni 2025 

Anhang: Anteil der Kinder in SGB-II-BG insgesamt und in BG_AE (unten) Verfasser: Paul M. Schröder, BIAJ 

 eMail: institut-arbeit-jugend(at)t-online.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinder unter 18: insgesamt, in SGB-II-Bedarfsgemeinschaften (BG) und in BG Alleinerziehender BIAJ-Tabelle (Anhang)

31.12.2023 Dez 2023 Dez 2024 12/23 12/24v 12/23 12/24v

abs. abs. abs. v.H. v.H. abs. von Sp.2 abs. von Sp.3 v.H. v.H.
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

 DE 13.974.170  1.913.722  1.862.318  13,7 % 13,3 % 909.962 47,5 % 890.958 47,8 % 6,5 % 6,4 %  DE

 HH 315.584  65.273  63.848  20,7 % 20,2 % 33.472 51,3 % 33.397 52,3 % 10,6 % 10,6 %  HH

 H* 189.435  38.149  36.267  20,1 % 19,1 % 17.528 45,9 % 16.836 46,4 % 9,3 % 8,9 %  H*

 HB 100.276  27.892  27.297  27,8 % 27,2 % 14.382 51,6 % 14.419 52,8 % 14,3 % 14,4 %  HB

 D 97.957  17.060  15.785  17,4 % 16,1 % 8.095 47,5 % 7.672 48,6 % 8,3 % 7,8 %  D

 DU 90.753  26.990  26.199  29,7 % 28,9 % 10.912 40,4 % 10.606 40,5 % 12,0 % 11,7 %  DU

 E 97.519  30.008  29.610  30,8 % 30,4 % 14.103 47,0 % 14.179 47,9 % 14,5 % 14,5 %  E

 K 164.170  36.915  34.958  22,5 % 21,3 % 17.009 46,1 % 16.544 47,3 % 10,4 % 10,1 %  K

 DO 102.937  30.988  30.803  30,1 % 29,9 % 13.389 43,2 % 13.460 43,7 % 13,0 % 13,1 %  DO

 F 126.338  21.694  20.913  17,2 % 16,6 % 10.915 50,3 % 10.715 51,2 % 8,6 % 8,5 %  F

 S 97.403  12.843  12.628  13,2 % 13,0 % 6.428 50,1 % 6.300 49,9 % 6,6 % 6,5 %  S

 M 237.401  24.817  24.296  10,5 % 10,2 % 11.868 47,8 % 11.718 48,2 % 5,0 % 4,9 %  M

 N 84.617  14.024  13.973  16,6 % 16,5 % 6.802 48,5 % 6.754 48,3 % 8,0 % 8,0 %  N

 B 608.449  151.706  146.906  24,9 % 24,1 % 69.012 45,5 % 67.756 46,1 % 11,3 % 11,1 %  B

 DD 95.487  12.173  11.757  12,7 % 12,3 % 6.665 54,8 % 6.408 54,5 % 7,0 % 6,7 %  DD

 L 98.416  16.798  15.926  17,1 % 16,2 % 8.743 52,0 % 8.331 52,3 % 8,9 % 8,5 %  L

 Σ GS* 2.506.742  527.330  511.166  21,0 % 20,4 % 249.323 47,3 % 245.095 47,9 % 9,9 % 9,8 % GS*

 v.DE 17,9 %  27,6 %   27,4 %   27,4 % 27,5 % 

Max GS* 30,8 % 30,4 % 54,8 % 54,5 % 14,5 % 14,5 % 

Min GS* 10,5 % 10,2 % 40,4 % 40,5 % 5,0 % 4,9 % 

Quellen: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Bevölkerung nach Geschlecht und Altersjahren (79) - Stichtag 31.12.2023 - 

Tabelle 12411-04-02-4 (Bevölkerungsfortschreibung auf Basis des Zensus 2022); Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Kinder in 

Bedarfsgemeinschaften (Monatszahlen) - Berichtsmonate: Dezember 2023 und Dezember 2024 (Erstellungsdaten: 22.04.2024 und 

22.04.2025); eigene Berechnungen

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ.de)

Kinder 

unter 18 Jahre

in SGB-II-BG 

insgesamt

Anreil der 

Kinder u18

in SGB-II-BG 

an Kinder u18 

insgesamt

Kinder unter 18 Jahre 

in BG_AE insgesamt und 

Anteil an den Kindern unter 18 

in SGB-II-BG insgesamt

Anreil der 

Kinder u18

in BG_AE 

an Kinder u18 

insgesamt

* 15 Großstädte mit einer Bevölkerung von über 400.000 - incl. Region Hannover (H*) - v = vorläufig

Dez 2023 Dez 2024
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unter 
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und

GS*


